
Profil in der  
Supervielfalt 
Konfessionelle Kitas beschreiben ihren Standort

Ein Fachtag für Tageseinrichtungen
für Kinder

Freitag, 5. November 2010
9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Evangelische Gethsemanegemeinde
Marschnerstraße 3
60318 Frankfurt am Main

Arbeitsbereich Kindertagesstätten

Profil in der Supervielfalt 

Konfessionelle Kitas beschreiben ihren 
Standort

Die Supervielfalt ist ein Konzept, das den Wandel der inter-
nationalen Migration und der Bevölkerungsstruktur seit den
1980er Jahren beschreibt. Statt großer Migrantengruppen
aus wenigen Ländern kommen kleine Gruppen aus sehr vie-
len verschiedenen Ländern. In Frankfurt am Main haben 40
Prozent der Frankfurter Bürgerinnen und Bürger entweder
eigene Migrationserfahrung oder einen familiären Einwan-
derungshintergrund. Damit ist Frankfurt die internationalste
Stadt in Deutschland. Die Realität ist komplex, d.h. es exis-
 tieren gleichzeitig Milieus, die sich überkreuzen, sich wei-
ter ausdifferenzieren, sich mischen oder sich neu bilden.
Diese Vielfalt ist nicht das Problem, sondern die Herausfor-
derung, der wir uns stellen. Wie und mit welchen Maßnah-
men schärfen wir in dieser Gemengelage das evangelische
Profil? Verschiedene Herangehensweisen zeigt der Fachtag
„Profil in der Supervielfalt. Konfessionelle Kitas beschreiben
ihren Standort“ auf.

Zeit: Freitag, 5. November 2010 
9.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort: Evangelische Gethsemanegemeinde
Marschnerstraße 3
60318 Frankfurt am Main

Kosten: 10 €

Anmeldeschluss: 22. Oktober 2010

Anmeldung: Diakonisches Werk für Frankfurt am Main
Arbeitsbereich Kindertagesstätten

E-Mail: kita@ervffm.de

Fax: 069 92105-7801

Arbeitsbereich Kindertagesstätten

Ich werde an folgenden Arbeitsgruppen teilnehmen:

vormittags  nachmittags

Erziehungspartnerschaft in der Vielfalt

Neue Einstellungsverordnung – 
Wen wollen wir anstellen? 

Alle anders anders 

Eltern unter Druck 

Religionspädagogische Praxis im Gallus 

Migration und Behinderung –
Von der Integration zur Inklusion 

Es war einmal – hier und anderswo

Hey, Hello, Bonjour

Interreligiöse Arbeit in der Kita
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Hiermit melde ich mich zum Fachtag

Profil in der Supervielfalt 
am Freitag, den 5. November 2010 in der Evange- 
lischen Gethsemanegemeinde verbindlich an. 
Den Kostenbeitrag in Höhe von 10 Euro zahle ich in
bar zu Beginn der Veranstaltung. Eine gesonderte
Bestätigung der Anmeldung erfolgt nicht.
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9.00 Uhr Andacht 

Pfarrerin Esther Gebhardt 
Vorstandsvorsitzende des Evangelischen 
Regionalverbandes

9.30 Uhr Begrüßung

Kurt-Helmuth Eimuth, Dipl.-Pädagoge
Leiter des Arbeitsbereiches Kindertagesstätten des
Diakonischen Werkes für Frankfurt am Main

9.35 Uhr Frankfurts Profil als internationale Stadt 
Grundlagen des neuen Integrations- und 
Diversitätskonzepts 
Dr. Eva Maria Blum
Amt für multikulturelle Angelegenheiten

10.15 Uhr Evangelisches Profil in der Supervielfalt 
Wie die evangelischen Kindertagesstätten der 
Herausforderung begegenen
Pfarrer Dr. Michael Frase
Leiter des Diakonischen Werkes für Frankfurt am Main

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Arbeitsgruppen

Erziehungspartnerschaft in der Vielfalt
Ruth Woody
Leiterin der Kita St. Nicolai Gemeinde

Neue Einstellungsverordnung – 
Wen wollen wir anstellen?
Pfarrer Joachim Dietermann
FB Kindertagesstätten im Zentrum Bildung der EKHN

„Alle anders anders“
Umgang mit kultureller und religiöser Vielfalt
Sabine Kalinock, Ethnologin, M.A.
Interkulturelle Koordinatorin im ERV,
Dr. Songül Kayabasi, Islamwissenschaftlerin

Profil in der Supervielfalt 

Eltern unter Druck
Warum Eltern so sind wie sie sind.
Darstellung einer wissenschaftlichen Studie
Kurt-Helmuth Eimuth

Religionspädagogische Praxis im Gallus
Pfarrer Nulf A. Schade-James und
Monika Astrid Kittler, Gemeindepädagogin
Gemeinde Frieden und Versöhnung

Migration und Behinderung – 
Von der Integration zur Inklusion
Anne Lippert-Singh
Leiterin der Johanniskita der Gemeinde Bornheim

Es war einmal – hier und anderswo
Mit Märchen in andere Kulturen eintauchen
Gudrun Rathke, Geschichtenerzählerin

Hey, Hello, Bonjour
Musik fördert, verbindet Kulturen und macht Spaß
Julia Rother, Dipl.-Gesangspädagogin
Studienleiterin im Bereich Fortbildung/Arbeitsstelle
Frühpädagogik 

Interreligiöse Arbeit in der Kita
Gelungene Praxisbeispiele aus der Nordweststadt
Silke Feldberg-Akhand, Erzieherin
Gemeinde Cantate Domino

13.00 Uhr Mittagspause

Es können vielfältige Imbissangebote im Nordend
genutzt werden.

14.30 Uhr Arbeitsgruppen

16.15 Uhr gemeinsamer Abschluss

✁

Programm: 5. November 2010


